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Future Snow Cover Evolution in Austria

Ausgangslage
Trotz großer sozioökonomischer Bedeutung, fehlt Schnee in den nationalen Klimaszenarien ÖKS15.

FuSE-AT Ziele
• ÖKS15 um Szenarien um Schnee und technischer Beschneibarkeit ergänzen
• Gemeinsam mit Anwendern: Demonstration von gesellschaftlich relevanten Anwendungen 

(Wintertourismus, Wasserversorgung , Wasserkraft)
• Verteilung der FuSE-AT Szenarien über das CCCA-Datenzentrum (offener Zugang).

Ergebnis Beispiel 2

Publikation Anwendungsorientierte 

Indikatoren für den Wintertourismus
(Kooperation mit EU H2020 Proj. PROSNOW)

Ergebnis Beispiel 3

Schneeszenarien – vom Paris-Ziel bis 

zum “Worst Case”

Ergebnis Beispiel 4

Klimadienstleistungen: 

Wintertourismus
• Enge Kooperation mit zwei 

gegensätzlichen Skigebieten 
(Brunnalm-Veitsch, Obergurgl) von Beginn an.

• Umfassende klimatologische Einschätzung (Vergangenheit und 
Zukunft)

• Abschätzung der Schneeverhältnisse/-sicherheit für 
repräsentative Pistenabschnitte mit und ohne techn. Schnee

• Abschätzung des Beschneiungsaufwandes
• Diskussion und Anpassung der Ergebnisse mit den Betroffenen

Ergebnis Beispiel 1

Schneemodell (SNOWGRID-CL)
• Konfiguration für einfache 

Eingangsdaten 
(Klimamodelle)

• Anpassung für klima-
tologische Zeitskalen

• Evaluierung

Änderung saisonaler Schneehöhe (DJF, links) und Schneedeckendauer (rechts) für RCP8.5 (oben) und RCP2.6 (unten).

Perioden: 2070-2099 vs. 1972-2001.

Change in maximum snow height in different periods and altitude zones.

Evaluierung von SNOWGRID-CL


